
STADTVERWALTUNG FÜRSTENFELDBRUCK 
 

Beschlussvorlage Nr. 2430/2021 
 

4. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Kultur- und Werkausschusses 

 

Betreff/Sach-
antragsnr. 

Bestattungen am Alten Friedhof; 
Information aus den Rückmeldungen zu den Anschreiben an die 
Nutzungsberechtigten 

TOP - Nr.  Vorlagenstatus öffentlich 

AZ:  Erstelldatum 05.05.2021 

Verfasser Zenk, Stephan Zuständiges Amt Amt 3  

Sachgebiet 33 Bürgerbüro, 
Standesamt, Friedhof 

Abzeichnung OB: 

Abzeichnung 2./ 3. Bgm: 

Beratungsfolge Zuständigkeit Datum Ö-Status 

1 Kultur- und Werkausschuss Kenntnisnahme 05.07.2021 Ö 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Dem Kultur- und Werkausschuss wird das Ergebnis auf die Rückmeldungen der 
Grabnutzungsberechtigten zur Kenntnis gegeben. 

 

 



Seite 2 

 

Referent/in Bosch / CSU     Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Referent/in Klemenz, Dr. / CSU     Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis 

Referent/in          Ja/Nein/Kenntnis    

Referent/in         Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

Beirat      Ja/Nein/Kenntnis    

     

Klimarelevanz   keine 

Umweltauswirkungen  keine 

Finanzielle Auswirkungen  Nein 

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag lt. Beschlussvorschlag        
   

      
€ 

Aufwand/Ertrag der Gesamtmaßnahme      
  

      € 

Folgekosten      

     

     
  

      € 
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Sachvortrag: 
 
Der Ausschuss hatte am 12.11.2020 über die Beschlussvorlage 2244/2020 zum 
Sachantrag Nr. 188 vom 04.02.2020 „Wiederzulassung von Erdbestattungen auf 
dem Alten Friedhof an der Kirchstraße“ beschlossen. 
 
Die Grabnutzungsberechtigten wurden inzwischen schriftlich über die Situation am 
Alten Friedhof informiert und um Rückmeldung gebeten.  
Die Informationsschreiben sind Ende 2020 (im Dezember) mit der Bitte um Rückmel-
dung der Zustimmungserklärungen verschickt worden. Da teilweise aber keine 
Rückmeldungen eingegangen sind erfolgte ein Erinnerungsschreiben Ende Februar 
2021. 
 
Alle Antworten wurden ausgewertet. Daraus ergibt sich folgendes Ergebnis: 
 

 Anzahl % 
Zustimmungen ohne Vorbehalt 397 53,43 
Zustimmungen mit Vorbehalt 51 6,86 
Zustimmung versagt 150 20,19 
Einschränkungen 7 0,94 
nur noch Urnenbestattungen 6 0,81 
Grab wird/wurde aufgelöst 14 1,88 
Sonstiges 9 1,21 
bislang keine Rückmeldung 109 14,67 

Anzahl Gräber insgesamt 743 100 
   Stand: 10.06.2021 

 
Aufgrund der Beziehungen eines aktuell aufgrund einer Beerdigung akut betroffenen 
Grabes zu den Nachbargräbern ist das oben aufgeführte Ergebnis ohne wirkliche 
Aussagekraft. Es muss nach wie vor im Einzelfall geprüft werden ob und unter wel-
chen Umständen eine Erdbestattung gegebenenfalls möglich ist.  
Dies wird bei vorhandenen Zustimmungen, die ggf. für die Nachbargräber vorliegen, 
dann natürlich entsprechend erleichtert. 
 
Für die Friedhofsverwaltung bedeutet es aber einen immensen Mehraufwand, da 
immer geprüft werden muss ob Zustimmungen vorliegen und in den meisten Fällen 
vor Ort festzustellen ist ob bzw. unter welchen Umständen eine Erdbestattung mög-
lich ist. Dies ist aber unvermeidlich solange man Erdbestattungen auf dem Friedhof 
auch weiter ermöglichen möchte. 
 
Der Ausschuss hatte damals zudem den Beschluss gefasst ein Rahmenkonzept zur 
Gestaltung des Alten Friedhofs zu erarbeiten. Dieser Auftrag wurde bzw. wird durch 
die Stadtplanung bearbeitet. Das Ergebnis wird in einem gesonderten Tagesord-
nungspunkt vorgestellt.      
 
 
 


